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Über den Verein  
Der heute Gemeinnützige Verein – Wider die Gewalt wurde 1990 vom damaligen 
Bundeskanzler Dr. Franz Vranitzky als Projekt „Gegen Gewalt in der Familie“ ins Leben 

gerufen. Organisiert von Marika Lichter fand die erste Benefizgala „Wider die Gewalt“ 

am 17. September 1990 im Theater an der Wien statt. Marika Lichter ist seit 1990 für 
alle Veranstaltungen und Projekte sowie Produktionen des Vereins verantwortlich. 2012 

wurde Sie zur Geschäftsführerin des Vereins gewählt. Mehr als 400 Künstler haben sich 

bisher in den Dienst der guten Sache gestellt und mehr als 250 Vereine konnten in 
dieser Zeit mit den Erlösen der Veranstaltungen unterstützt werden. In den vergangenen 

30 Jahren konnte ein Gesamtreinerlös von nahezu € 3,800.000 erzielt werden.  

 

Zweck des Vereins  
Aus der ursprünglichen Initiative „Dr. Franz Vranitzky gegen Gewalt in der Familie“ 
entwickelte sich im Laufe der Zeit der Verein „Wider die Gewalt“, der 2014 mit der 

Gemeinnützigkeit und der damit einhergehenden Spendenabsetzbarkeit und dem 

österreichischen Spendengütesiegel ausgezeichnet wurde. Zweck des Gemeinnützigen 
Vereins - Wider die Gewalt ist es, Vereinen und Organisationen, die sich der 

Bekämpfung von Gewalt und der Gewaltprävention widmen, finanzielle Unterstützung 

zu gewähren, um die Durchführung ihrer Arbeit zu erleichtern und zu fördern. 
Zielsetzungen sind forcierte Maßnahmen zur Aufklärung der Öffentlichkeit und zum 

Schutz der Betroffenen sowie die Verwirklichung eines gewaltfreien Umganges 

innerhalb der Familie. Unterstützt werden die Aktivitäten durch zahlreiche 
Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens, vor allem aber KünstlerInnen und Sponsoren, 

die mit ihrem tatkräftigen Einsatz die Realisierung der alljährlichen Benefizgala „Wider 

die Gewalt”, der Serie „Kabarett gegen Gewalt“ in der Casanova sowie Veranstaltungen 

in Innsbruck und diverser anderer Projekte und Veranstaltungen in all den Jahren 
ermöglichten. 
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Auswahlverfahren der begünstigten Einrichtungen 

In der jährlichen Vorstandssitzung werden jene Projekte ausgewählt, die mit dem Erlös 
der Veranstaltungen unterstützt werden. Im Vorfeld werden die Vereine und deren 

eingereichte Projekte einer gründlichen Prüfung unterzogen. „Wider die Gewalt“ 

unterstützt Projekte und Vereine, die Gewaltopfern - ganz besonders Frauen und 
Kindern - helfen bzw. sich mit Gewaltprävention auseinandersetzen.  

Veranstaltungen  
Vor nunmehr 31 Jahren war das Projekt „Wider die Gewalt“ vom damaligen 

Bundeskanzler Dr. Franz Vranitzky als einmalige Veranstaltung zur Sensibilisierung zum 
Thema “Gewalt in der Familie” geplant. Im Laufe der Jahre wurde aufgrund der großen 

Nachfrage nach Hilfe und Unterstützung aus dem Projekt der Gemeinnützige Verein und 

die alljährliche Gala zur bekanntesten Charity nach “Licht ins Dunkel” österreichweit. 
 

Benefizgala 
seit 1990 ein hochkarätiger „bunter Abend“ mit Künstlern aus Theater, Musik, TV, 

Film und Kabarett. 

Zum großen, 30-jährigen Jubiläum übersiedelte die alljährliche Gala von der gewohnten 

Spielstätte im Etablissement Ronacher ins Wiener Konzerthaus. Diese Entscheidung 
erwies sich als richtig, denn der große Saal war nahezu ausverkauft und das Publikum 

kam in den Genuss eines ganz besonderen Abends. Dieser Abend galt auch dem 

Gedenken des kurz zuvor plötzlichen Ablebens des Vereinsobmanns Rudolf 
Hundstorfer. 

Erstmals wurde diese Gala auch live übertragen: der Sender PULS24 sendete live aus 

dem Wiener Konzerthaus. Seitenblicke widmete am Mittwoch, dem 13. 11. 2019 der 
Gala ein „Seitenblicke Spezial“. 
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Bei der anschließenden Party im Kursalon, der wieder von Josip Susnjara zur Verfügung 
gestellt wurde, verwöhnten der Winzerhof Weiß, die Planters Bar, Wien Gin, Herak und 

die Destillerie Parzmair mit Unterstützung von Food Affairs die Gäste.  

 

Kabarett gegen Gewalt  
Seit 2016 wird „Kabarett gegen Gewalt“ vom Verein Wider die Gewalt und der 
Casanova Wien veranstaltet. Der Erlös der verkauften Tische und der Versteigerung 

kommt den Projekten des Gemeinnützigen Vereins - Wider die Gewalt zugute. Die 

Gäste erleben in der Wiener Casanova einen Abend mit der Crème de la Crème der 
Kabarettisten und Kabarettistinnen Österreichs und werden mit Speis & Trank 

verwöhnt. 

Auch 2019 sowie 2020 kamen Top Kabarettisten und Kabarettistinnen für den guten 
Zweck auf die Bühne. Erstmals fand im Rahmen von „Kabarett gegen Gewalt“ auch 

eine vom bekannten Auktionator Martin Suppan geleitete Versteigerung statt. Der 

Gutschein für eine private Führung durch das Jüdische Museum Wien erzielte 1.200 
Euro, eine Führung durch die Spanische Hofreitschule 4.000 Euro und der Gutschein 

für ein Rapid Spiel in der Loge von Sponsor Roland Schmid und seiner IMMOunited 

brachte 1.400 Euro in die Kasse des Gemeinnützigen Vereins. Schließlich wurden wie 
alljährlich zum Gaudium des hochkarätigen Publikums die Tombola-Lose gezogen und 

die Gewinner freuten sich über Gutscheine für Kabarett, Theater und auch einen Ring 

von Juwelier Köck. 
Am 1. Juni 2021 wird die neue Spielstätte der Casanova Wien, „Viktor Gernots 

Praterbühne“ mit einer „Kabarett gegen Gewalt“ Veranstaltung zugunsten des 

Gemeinnützigen Vereins eröffnet. 
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Gala-Dinner in Innsbruck 
Die Benefizgala „Wider die Gewalt“ - Innsbruck findet seit 2014 als hochkarätiger 

„bunter Abend“ mit Künstlern aus Theater, Musik, TV, Film und Kabarett statt. 

Die Mitveranstalter Georg Hofherr von der Agentur P8 und Hermann Petz, 

Vorstandsvorsitzender der Moser Holding (Tiroler Tageszeitung), sind jedes Jahr rührig 

darum bemüht, den Verein bestmöglich mit all ihren Ressourcen zu unterstützen. 
Das 6. Gala-Dinner „Tirol gegen Gewalt“ am 23.03.2020 im Haus der Musik in 

Innsbruck musste leider aufgrund der Corona-Pandemie abgesagt werden. Wir hoffen 

sehr, im Herbst 2021 wieder in Tirol zu Gast sein zu dürfen. 
 

Reinerlös 
Der Reinerlös aus sämtlichen Veranstaltungen dient zur Finanzierung sozialer 

Einrichtungen zum Schutz der Betroffenen. Von 1990 bis 2020 konnte ein Gesamterlös 

von mehr als € 3,800.000 erzielt werden. 
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Begünstigte Einrichtungen 2019/2020  
Kinderschutzzentrum Salzburg 
Langzeit-Therapien für minderjährige Missbrauchs- und Gewaltopfer 

Das Kinderschutzzentrum Salzburg ist eine Beratungs- und Therapieeinrichtung mit 

dem Schwerpunkt sexueller Missbrauch und schwere physische oder psychische 

Gewalt gegen Minderjährige. Jährlich werden ca. 1.000 Kinder, Jugendliche und deren 
Eltern und Bezugspersonen ambulant betreut. Neben der Zentrale in der Stadt Salzburg 

werden auch Außenstellen in Zell am See und Mittersill betrieben. Bei besonders 

schwer traumatisierten Kindern und Jugendlichen dauert die therapeutische 

Aufarbeitung der schrecklichen Missbrauchs- und Gewalterlebnisse bis zu zwei Jahre. 
Die Finanzierung der Therapiekosten ist in vielen Fällen nicht für den vollen Umfang der 

Therapie gewährleistet.  

Durch die Unterstützung durch „Wider die Gewalt“ ist gewährleistet, dass ca. 80 
betroffenen Kindern und Jugendlichen eine Langzeit-Therapie angeboten werden 

kann. 

 
Begünstigungen: 

Ansuchen 2019: € 18.000 

Auszahlung 2019: € 10.000.- 
Begünstigung durch Swiss Life 2020 mit € 10.000 

 

Weitere Informationen: 

Mail: office@kinderschutzzentrum.at  

Web: www.kinderschutzzentrum.at 

 
  

Außenstellen ZELL AM SEE • MITTERSILL
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Frauenzentrum Osttirol  
Das Frauenzentrum Osttirol ist eine seit 33 Jahren bestehende Frauen- und 
Mädchenberatungsstelle. Drei BeraterInnen bieten kostenlose, anonyme und 

vertrauliche psychosoziale und rechtliche Beratung an. In der Mädchenberatung werden 

Mädchen und junge Frauen ab ca. 12 Jahren beraten und Workshops an Schulen zu 
obigen Themen angeboten sowie Projekte in Kooperation mit anderen Institutionen 

durchgeführt. 

Haupteinzugsgebiet sind Klientinnen aus Osttirol und Oberkärnten. Zusätzlich 
unterstützt das Frauenzentrum Osttirol Frauen und Mädchen, die Opfer von sexueller 

Gewalt, sexuellem Missbrauch und/oder körperlicher Gewalt sind/waren mit Beratung 

und Begleitung von der Anzeige inklusive Einvernahme bis hin zum strafrechtlichen 
Prozess in Form von psychosozialer Prozessbegleitung. 

 

 
Begünstigungen: 

Ansuchen 2019: € 5.000 

Auszahlung 2019: € 2.000 

 

 

 
Weitere Informationen unter: 

Mail: info@frauenzentrum-osttirol.at 

Web: www.frauenzentrum-osttirol.at 
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Mädchenberatung 
Die „Mädchenberatung“ hat sich seit ihrer Gründung im Jahre 1990 zum Ziel gesetzt 
das Recht auf angemessene Entschädigung und Rehabilitation im Falle von Gewalt und 

Ausbeutung von Kindern zu gewährleisten. Durch adäquate Intervention, und 

Unterstützung von sexuell missbrauchten Kindern, Jugendlichen und deren nicht 
missbrauchendes Bezugssystem, werden Folgeschäden minimiert und es kommt meist 

zu einer rascheren Linderung des Leidensdrucks und Minimierung von Folgeschäden. 

Das Angebot für Mädchen und Jugendliche umfasst Kriseninterventionen, 
psychosoziale Beratung, Therapie sowie psychosoziale und juristische 

Prozessbegleitung. Auch für Bezugssysteme (Eltern, Geschwister, etc.) werden 

Beratung und Prozessbegleitung angeboten. Professionelle HelferInnen (LeherInnen aus 
dem Umfeld, SozialarbeiterInnen, etc.) werden unterstützt. Kooperationen und 

interdisziplinärer Zusammenarbeit mit anderen Stellen (wie beispielsweise die 

Jugendwohlfahrt, Polizei, Schulen, etc.) 
Das Team besteht aus Sozialarbeiterinnen und Psychotherapeutinnen. 

 

Begünstigungen: 

Ansuchen 2019: €15.000.- 

Zusage 2019: € 5.000.- 

Auszahlung 2019: € 3.000 
Auszahlung 2020: € 2.000.- 

 

 

Weitere Informationen:  

Mail: meadchenberatung@aon.at 

Web: www.maedchenberatung.at 
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Frauen aus allen Ländern  
„Frauen aus allen Ländern“ ist eine 2002 gegründete Bildungs- und 
Beratungseinrichtung in Innsbruck für Frauen mit Migrations- oder Fluchterfahrung. 

Ziel des gemeinnützigen Vereins ist es, Unterstützung durch niederschwellige und 

bedarfsorientierte Angebote in den Bereichen Bildung, Beratung und Freizeit/Kultur zu 
ermöglichen. Besonderes Augenmerk wird auf Frauen mit Kindern gelegt, die außerhalb 

der Familie wenige Interaktionsmöglichkeiten haben. 

Wöchentlich werden etwa 130 Frauen und 60 Kinder aus unterschiedlichen 
Herkunftsländern in der Einrichtung betreut. Negative Faktoren wie ungünstige 

Wohnverhältnisse, existenzielle Sorgen, Druck und Unsicherheit bezüglich des 

Aufenthaltsstatus, prekäre Arbeitsverhältnisse, Rassismus- und Gewalterfahrungen 
können den Alltag der Frauen und Kinder stark beeinflussen. Traumatisierende 

Erfahrungen kommen häufig als zusätzliche Belastung hinzu. 

„Frauen aus allen Ländern“ versucht mit der Umsetzung von verschiedenen Projekten 
auf die Lebenslage, die Bedürfnisse der Frauen und Kinder einzugehen und diese 

niederschwellig anzubieten. Alle Angebote finden mit kostenloser, professioneller 

Kinderbetreuung statt. Auch durch Öffentlichkeits- und Vernetzungsarbeit werden 
frauen- und migrationsspezifische Anliegen vertreten. 

 

Begünstigungen: 

Ansuchen 2019: € 21.905,44  

Auszahlung 2019: € 2.000 

 

Weitere Informationen: 

Web: www.frauenausallenlaendern.org  

Mail: info@frauenausallenlaendern.org 
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ZNS – Hannelore Kohl Stiftung 
Bei einer unfallbedingten schweren Schädelhirnverletzung geht es häufig um Leben und 
Tod. Aber auch bei leichteren Verletzungen sind die Folgen für das weitere Leben oft 

erheblich. Betroffen ist dabei nicht nur der oder die Verletzte, sondern die gesamte 

Familie und das soziale Umfeld: Partner, Kinder, Eltern, Geschwister und Freundeskreis. 
Die Bandbreite der Auswirkungen reicht von Hilfslosigkeit bis hin zur eigenen 

körperlichen und psychischen Erkrankung. Vielfach führen Gewalttaten zu 

Schädelhirnverletzungen: bei Säuglingen das 
Schütteltrauma, Übergriffe im häuslichen Umfeld, die vorwiegend Kinder und deren 

Mütter treffen, Falschfahrer auf den Autobahnen in Suizidabsicht. 

Die Stiftung unterhält einen Beratungs- und Informationsdienst der den Opfern und 
ihren Angehörigen bei ihren individuellen Fragen, Problemen und Herausforderungen 

helfend zur Seite steht und sie über den gesamten Prozess der Nachsorge begleitet, 

oftmals über viele Jahre. Opfer, die durch die Gewalttat verursachten 
Schädelhirntraumata in eine finanzielle Notlage geraten sind, können eine finanzielle 

Unterstützung erhalten. 

Die Hilfeangebote der ZNS – Hannelore Kohl Stiftung werden jährlich von 
durchschnittlich 800 Menschen in Anspruch genommen. 

Seit Ende 2017 ist der Musiker Adel Tawil ehrenamtlicher Präsident der Stiftung. 

 
Begünstigungen: 

Unterstützt durch den IMMOunited GmbH gestifteten 10. 000€ Preis, 
den Adel Ta wil an ZNS gespendet hat. 
Auszahlung 2019: € 5.000.- 

Auszahlung 2020: € 5.000,- 
 

Weitere Informationen unter: 

Web: www.hannelore-kohl-stiftung.de 
Mail: info@hannelore-kohl-stiftung.de  



 

www.widerdiegewalt.at 
Gemeinnütziger Verein – Wider die Gewalt  

Trattnerhof 2, Top 204, 1010 Wien  
 Tel.: +43 680 219 5315 | Mail: office@widerdiegewalt.at 

Geschäftsführung: Maria Lichter | Obmann: Dr. Kurt Gollowitzer 
UniCredit Bank Austria – IBAN: AT 51 1200 006 4401 | BIC: BKAUATWW  

 

11 

Häusliche Gewalt in Zeiten der Corona-

Pandemie 
Die von der Regierung angeordneten, verschärften Maßnahmen zu Eindämmung des 
Corona-Virus wie u.a. Home-Office, Fernunterricht für Schüler und Schülerinnen oder 

Ausgansbeschränkungen stellen eine große Belastung für das Zusammenleben in den 

Familien dar. Bereits während des 1. Lockdowns ab 12. März 2020 konnte eine 
Verbindung zwischen den Lockdown-Maßnahmen und den steigenden Zahlen 

bezüglich häuslicher Gewalt festgestellt werden.  Zur Veranschaulichung wurde die 

Analyse des OGM von Daten des Bundeskriminalamts herangezogen:  
Jene Analyse zeigt, dass in größeren Städten (EinwohnerInnen > 50. 000) sich die 

polizeilich gemeldeten Fälle häuslicher Gewalt nach dem 1. Lockdown um etwa 26% 

erhöht haben. Des Weiteren sind Annäherungs- und Betretungsverbote signifikant von 
817 in den Monaten Januar und Februar auf 1027 im April und Mai gestiegen. 

In Landgemeinden und mittleren Städte verzeichnete sich ein Zuwachs von etwa neun 

Prozent. Hinzu kommt eine beachtliche Dunkelziffer bei häuslicher Gewalt. Das OGM 
hat daher im Auftrag des Innenministeriums im Juli 2020 eine repräsentative Umfrage 

mit 811 TeilnehmerInnen durchgeführt. Demnach wurden bei vier Prozent der Befragten 

während des Lockdowns konkrete Fälle von häuslicher Gewalt bekannt. 1  

Diese Zahlen sind ein eindeutiger Handlungsauftrag für den Ausbau des 
Gewaltschutzes und Gewaltprävention. Das sahen auch Justizministerin Alma Zadic 

und Frauenministerin Susanne Raab in einigen ihrer Ansprachen so.  

 
Es ist auch ein starker wirtschaftlicher Faktor, dass Paare sich in diesen Zeiten nicht 

trennen (können). Finanzielle Unsicherheiten, Kurzarbeit und Arbeitslosigkeit führen  
 

1 Quelle: Tiroler Tageszeitung, Online, https://www.tt.com/artikel/30753118/haeusliche-gewalt-nahm-

waehrend-lockdowns-in-oesterreich-zu, [2.2.21, 14:50]) 
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dazu, dass Paare, die sich eigentlich trennen wollen, weiter mit einander und das oft 

noch auf engstem Raum zusammenleben müssen. Die Opfer sind dabei jedenfalls die 
Kinder! 

 

So unterstützen Sie uns 
Besonders durch die Corona-Pandemie steigt der Bedarf für Unterstützung der von uns 
begünstigten Vereine zur Gewaltprävention im häuslichen Umfeld. So können Sie uns 

unterstützen:  

 
§ Mit Geldspenden (ab jetzt auch direkt online www.widerdiegewalt.at/spenden)  

§ Inserat-Schaltungen in den Programmheften der Veranstaltungen 

§ Sachspenden für diverse Veranstaltungen des Vereins 
 

Spenden für den Gemeinnützigen Verein - Wider die Gewalt sind gemäß § 4a Abs. 2 Z. 

3 EStG steuerlich absetzbar:  
 

UniCredit Bank Austria  

IBAN: AT51 1200 0006 0258 4401  

BIC: BKAUATWW 
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Ihr Nutzen 
 

§ Solidarität mit den Opfern, vor allem mit Kindern und Frauen, die Gewalt erfahren  

§ Außergewöhnliche Medienpräsenz in Printmedien, TV, Radio, Internet und 

elektronische Medien im öffentlichen Raum im Rahmen der Veranstaltungen des 
Vereins 

§ Namentliche Erwähnung als Sponsor und Logopräsenz auf ca. 10.000 

Einladungen, 2.500 Plakaten, 600 Programmheften der Benefizala „Wider die 
Gewalt“ und der weiteren Veranstaltungen 

§ Spenden an den Gemeinnützigen Verein - Wider die Gewalt sind gemäß § 4a 

Abs. 2 Z. 3 EStG steuerlich absetzbar: 
 

UniCredit Bank Austria 

IBAN: AT51 1200 0006 0258 4401  
BIC: BKAUATWW 
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Trattnerhof 2, Top 204, 1010 Wien  
 Tel.: +43 680 219 5315 | Mail: office@widerdiegewalt.at 

Geschäftsführung: Maria Lichter | Obmann: Dr. Kurt Gollowitzer 
UniCredit Bank Austria – IBAN: AT 51 1200 006 4401 | BIC: BKAUATWW  
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Sponsoren & Unterstützer 2019/2020 
im Rahmen der 30. Benefizgala Wider die Gewalt im Wiener Konzerthaus 

 

 
  



 

www.widerdiegewalt.at 
Gemeinnütziger Verein – Wider die Gewalt  

Trattnerhof 2, Top 204, 1010 Wien  
 Tel.: +43 680 219 5315 | Mail: office@widerdiegewalt.at 

Geschäftsführung: Maria Lichter | Obmann: Dr. Kurt Gollowitzer 
UniCredit Bank Austria – IBAN: AT 51 1200 006 4401 | BIC: BKAUATWW  
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Finanzbericht 
1. Juli 2019 - 30. Juni 2020 

 
 


